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Antrittsbesuch des neuen Revierleiters Am Freitag, 16. März 2001 in der TSV-Halle Wasseralfingen: 

Seinen Antrittsbesuch bei Oberbürger¬ 
meister Ulrich Pfeifle machte kürzlich 
der neue Leiter des Polizeireviers Aalen, 
Polizeioberrat Manfred Bayer. 
Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle freute 
sich, dass mit Manfred Bayer ein gebürti¬ 
ger Aalener das Polizeirevier leite. “Die 
Stadtverwaltung hat ein traditionelles gu¬ 
tes Verhältnis zum Polizeirevier”, betonte 
das Stadtoberhaupt. Manfred Bayer ist seit 
5. Februar Leiter des Polizeireviers Aalen. 
Bayer trat 1974 in die Polizei des Landes 
Baden-Württemberg ein und kam nach der 
Ausbildung zur Polizeidirektion Böblingen. 
1982 wechselte er zur Kriminalpolizei, wo 
ihm 1989 der Aufstieg in den gehobenen 
Dienst gelang. Im Mai 1989 wurde er zum 
Kriminalkommissar ernannt. Nach dem 
Studium für den höheren Polizeivollzugs- 
dienst in Münster/Hiltrup wurde er im Juli 
1997 zum Kriminalrat ernannt und zum In¬ 
nenministerium versetzt. Von September 
1999 bis Januar 2001 leitete er das Polizei¬ 
revier Eli wangen. 

Fragen zur 
Wahl? 
Das Wahlamt der 
Stadt Aalen gibt 
Auskunft! 
Telefon: 07361/ 
52-1209. 
Montag bis 
Donnerstag: 
von 8 bis 12 Uhr, und von 14 bis 16 Uhr, 
Freitag: von 8 bis 12 Uhr. 

Die HEInZ STRAHLER Band 5J 

Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle, der neue Leiter des Polizeireviers Aalen, 
Polizeioberrat Manfred Bayer, Polizeidirektor Gerhard Wiest, Erster 
Bürgermeister Dr. Eberhardt Schwerdtner. 

Landtagswahl 
Baden-Württemberg 

25. März 2001 

Aalener Bürgerbüro 
Donnerstag, 15. März, Aktion Blickwin¬ 
kel-Institutionen stellen sich vor, Aalener 
Bürgerbüro, AOK KIGS, 19 Uhr; 

Fundsachen 
werden versteigert 
Die nächste Versteigerung der Fund¬ 
sachen vom Fundamt Aalen, Bürger¬ 
amt, findet am Donnerstag, 15. März 
2001, 14 Uhr, im Rettungszentrum 
Aalen, Bischof-Fischer-Straße 121, 
73430 Aalen, statt. 

Es sind aus den Monaten Januar 2000 
bis Juni 2000 folgende Gegenstände 
zur Versteigerung freigegeben: 
Schirme, Uhren, Schmuck, Geld¬ 
beutel, Taschen, Kleidung, Sportar¬ 
tikel sowie Fahrräder u. a. 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadtwerke Aalen schreiben die 

nachstehend aufgeführten Baumaßnahmen 
auf der Grundlage der VOB zur Vergabe aus: 

Vv 
Stadtwerke 
Aalen Tiefbauarbeiten für die Verlegung von 

Kabelleitungen in Aalen und in verschiedene Stadtteil, 
sowie über die Bauarbeiten für die Erstellung von 

Trafostationen in Fertigbauweise 

Leistungsumfang: Länge: ca. 2 800 m 
Kabelgrabenaushub: ca. 1 800 m3 
Straßenoberflächenwiederherstellung 2 300 m2 

Beginn: Mittwoch, 2. Mai 2001 

Dienstag, 20. März 2001 
Stadt Aalen, Amt für Bauverwaltung und Immobilien, 
Rathaus, Marktplatz 30,73430 Aalen. 

Dienstag, 20. März 2001, 10 Uhr 
Stadt Aalen, Amt für Bauverwaltungsamt und Immobilien 
Zimmer 409,4. Stock, Rathaus, Marktplatz 30,73430 Aalen 

Die Angebotsunterlagen können ab dem Mittwoch, 7. März 2001 am Empfang bei 
den Stadtwerken Aalen, Im Hasennest 9, 73433 Aalen abgeholt werden. 

Die Schutzgebühr beträgt 20 DM je LV, zuzüglich 7 DM Gebühren für Post versand. 
Der Postversand erfolgt nur bei Einreichung eines VR-Schecks. 

Ausführungszeit: 

Angebotsabgabe: 

Angebotseröffnung: 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Hochbauamt, Marktplatz 30,73430 Aalen 

(Telefon 07361/52-1610 Telefax 52-1913)schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Barbarakapelle Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg 33 

Außenputz- und Gerüstarbeiten 100 m2 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 17 DM für 2 LV inkl. Porto 
Beginn der Arbeiten: Montag, 21. Mai 2001 
Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 
Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Hochbauamt, Zimmer 602, 
unter der oben genannten Adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt werden. 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 404,73430 Aalen zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Dienstag, 20. März 2001,10 Uhr, 4. Stock, Zimmer 409, 
Marktplatz 30, Aalen. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme,Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme bei einer Auftragssumme von über 
75 000 DM. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitglied¬ 
schaft in der Berufsgenossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 27. April 2001 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regie¬ 
rungspräsidium Stuttgart, Postfach 800709, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart. 

Sonntag in der Greuthalle: 

Stadt empfängt 
KSV-Ringer 
Der Ringer-Bundesligist KSV Germania 
Aalen steht wiederum im Finale um die 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft und 
hat die Chance, zum 7. Mal in der Vereins¬ 
geschichte den Titel in die Kocherstadt zu 
holen! Am kommenden Sonntag, 11. 
März 2001, ist bekanntlich der entschei¬ 
dende Rückkampf in der Greuthalle 
(Kampfbeginn: 14.30 Uhr) um die Deut¬ 
sche Ringermeisterschaft 2000/2001 gegen 
den “Namensvetter” KSV Köllerbach. Im 
Anschluss, ab ca. 17.30 Uhr, gibt die Stadt 
Aalen in der Greuthalle einen Empfang für 
die Mannschaft, um den großen sportlichen 
Erfolg einer Vizemeisterschaft oder und das 
ist zu wünschen, einer Deutschen Meister¬ 
schaft, gebührend zu würdigen. Alle 
Ringerfans und die ganze Bürgerschaft sind 
hierzu sehr herzlich eingeladen. 

Die HEInZ STRAHLER Band gastiert 
am Freitag, 16. März 2001, ab 20.30 Uhr 
in der TSV Halle Wasseralfingen. 

In einer aufregenden Show präsentiert Die 
HEInZ STRAHLER Band die Pop-Ikonen 
der 70er. Wenn sich die Stars die Hand 
geben wandelt sich das Bühnenbild und 
Outfit vom bunt karierten Anzug mit wei¬ 
tem Kragen bis zum engen Glitzer-Overal 
mit silbernen Plateau-Schuhen. ABBA mit 
Mamma Mia, Waterloo, Super Trouper - 
Boney M. mit Daddy Cool, Ma Baker, 
Brown Girl - Bay City Rollers mit Rock’n 
Roll Love Letter - Sweet mit Blockbuster - 
Sailor mit A Glas of Champagne, Slade - 
LOBO - Showaddywaddy - Kool and the 
Gang - Village People und noch weitere 
dürfen für einen Abend der Extraklasse 
nicht fehlen. Das Publikum wird in diese 
Show aktiv mit eingebunden. Keine Angst, 
niemand muß auf die Bühne und seinen 
zweiten Vornamen sagen, doch auch kei¬ 
ner kann an diesem Abend ruhig an seinem 

Platz bleiben. Die Musik und Show der 
HEInZ STRAHLER Band bringt den gan¬ 
zen Saal in Bewegung. So wundert es auch 
nicht, daß eine kleine virtuelle Urlaubsrei¬ 
se in die Karibik Harry Belafonte, UB40 
oder Bob Marley auf die Bühne zaubert und 
die Hüften zu heißer Reggae-Musik ge¬ 
schwungen werden. Damit am Ende des 
Abends die Rückkehr aus der Vergangen¬ 
heit nicht ganz so schwer fällt begeben sich 
letztendlich die Backstreet Boys mit cooler 
Streetwear und gewitztem Formationstanz 
auf die Bühne. 
Somit steht an einem Abend mit der HEInZ 
STRAHLER Band kein Fuß still, bleibt kein 
Auge trocken keine Kehle leise und alle 
haben sich gern. 
Veranstalter sind der Stadtverband für Sport 
und Kultur und das Bezirksamt Wasser¬ 
alfingen. 

Vorverkauf: Touristik-Service Aalen, Be¬ 
zirksamt Wasseralfingen, Buchhandlung 
Henne, Wasseralfingen.- 

Die HEInZ STRAHLER in Aktion. 

Für das Presse- und Informationsamt su¬ 
chen wir zum frühestmöglichen Zeit¬ 
punkt 

eine/einen Online- 
Redakteurin/Online- 

Redakteur 
(Kennziffer 0101/01). 

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle im 
Umfang von 50 % mit der Aussicht auf 
Umwandlung in eine Ganztagesstelle. 

Ihre Aufgaben: 
* Konzeptionelle Weiterentwicklung, 

Pflege und Aktualisierung der 
Homepage der Stadt Aalen 

* Ausarbeitung eines strategischen Ge¬ 
samtkonzeptes der Intemetausrichtung 
der Stadt Aalen. 

* Bearbeitung der E-mail-Anfragen. 
* Mitwirkung bei der Entwicklung von 

E-Gouvemment-Diensten. 

Neben einer flotten Schreibe, Kreativität 
und gestalterischen Ideen bedarf es vor 
allem auch konzeptionell-struktureller Fä¬ 
higkeiten. Organisationstalent, gute PC- 
Kenntnisse und den Willen zur Weiter¬ 
bildung im Bereich neuer Medien setzen 
wir voraus. 

Die Vergütung erfolgt nach Vergütungs¬ 
gruppe IV b BAT oder bis Bes.Gr. A10. 
Wir setzten uns für Chancengleichheit 
ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen. Bewerbungen von Schwer¬ 
behinderten sind erwünscht. 

Bewerben können sich unter anderem 
Dipl. Verwaltungswirte, Dipl. Betriebs¬ 
wirte, Medienfachkräfte mit entsprechen¬ 
der Qualifikation. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Le¬ 
benslauf, Lichtbild, Zeugniskopien rich¬ 
ten Sie bitte innerhalb von zwei Wochen 
nach Erscheinen dieser Anzeige unter der 
Angabe der Kennziffer an die Stadtver¬ 
waltung Aalen, Personalamt, Postfach 
17 40, 73407 Aalen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Gün¬ 
ter Ensle vom Presse- und Informations¬ 
amt, Telefon: 07361/52-1129 zur Ver¬ 
fügung. 

E-Mail-Kontakt: presseamt@aalen.de. 

Stellenbörse 
Die Stadt Aalen sucht zum nächstmögli¬ 
chen Zeitpunkt 

eine Sozialpädagogin/einen 
Sozialpädagogen 

bzw. eine/n Sozialarbeiter/in 
als Schulsozialarbeiterin 

(Kennziffer 5001/1) 

1. Aalener 
Diabetes-Tag 

an der Bohlschule. 
Die Bohlschule in Aalen ist eine Haupt¬ 
schule mit Werkrealschule. Die Schule 
besuchen derzeit rund 270 Schüler in 13 
Klassen. 
Das Aufgabengebiet umfasst zur Ergän¬ 
zung der schulischen Angebotspalette ins¬ 
besondere 
* die Einzelhilfe und Beratung, 
* sozialpädagogische Gruppenarbeit, 
* Arbeit im offenen Bereich mit sozial¬ 

pädagogischen Angeboten, 
* Eltemarbeit, 
* schulorientierte Gemeinwesenarbeit. 

Für dieses interessante Aufgabengebiet 
suchen wir eine Mitarbeiterin/einen Mit¬ 
arbeiter mit Engagement, Kooperations¬ 
bereitschaft und Einfühlungsvermögen. 
Eigenschaften wie Kreativität und die Be¬ 
reitschaft zum selbstständigen Arbeiten 
setzen wir voraus. 
Eine fachliche und persönliche Unterstüt¬ 
zung ist durch die Anbindung an unsere 
künftige Abteilung Soziale Dienste ge¬ 
währleistet. 
Neben der Qualifikation zur Sozialpäd¬ 
agogin/zum Sozialpädagogen bzw. zur/ 
zum Sozialarbeiterln wäre eine zuvor ab¬ 
solvierte Ausbildung als Erzieherin von 
Vorteil, jedoch nicht Voraussetzung. 
Wir bieten eine Beschäftigung auf Grund¬ 
lage des Bundes-Angestellten-Tarifver- 
trages (BAT), eine leistungsgerechte Ver¬ 
gütung sowie die im öffentlichen Dienst 
üblichen sozialen Leistungen. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten 
Sie innerhalb von 2 Wochen nach Er¬ 
scheinen dieser Anzeige und unter An¬ 
gabe der Kennziffer an die Stadt Aalen, 
Personalamt, Postfach 17 40,73407 Aa¬ 
len. 
Für Fragen steht Ihnen die Leiterin des 
Amtes für Soziales, Jugend und Familie, 
Frau Ilg, unter der Nummer 07361/52- 
1244 jederzeit zur Verfügung. 

Am Samstag, 10. März 2001 findet unter 
dem Motto "Gemeinsam zum Ziel” der 1. 
Aalener Diabetes-Tag im evang. Gemein¬ 
dehaus Aalen statt. 

Programm: 
9 Uhr - Begrüßung durch Schirmherr Ober¬ 
bürgermeister Ulrich Pfeifle, großer Saal. 

9.30 Uhr - Dr. Bernhard Teupe, “Die rich¬ 
tige und mögliche ärztliche Behandlung des 
diabetischen Fußes!”, großer Saal. 

9.30 Uhr - Prof. Dr. Wolfgang Beischer, 
Fachvortrag für Ärzte “Der diabetische 
Fuß”, kleiner Saal. 

11 Uhr - Dr. Thomas Battran, “Tabletten 
oder Insulin, ist meine Therapie noch die 
Richtige?”, großer Saal. 

11 Uhr - Dr. Bernhard Teupe, Fachvortrag 
für Ärzte, “Insulintherapie bei Typ 2 Dia¬ 
betikern”, kleiner Saal. 

12 bis 14 Uhr - Mittagspause. 

14 Uhr - Dr. Andrej Zeyfang, “Diabetes im 
Alter”, großer Saal. 

14 Uhr - Workshop: Ernährung, Er¬ 
nährungsberaterin Elke Wagner, “Ernäh¬ 
rung des Diabetikers, keine Sonderstel¬ 
lung”, Gesprächsraum. 

16 Uhr - Workshop: Eltern: Dipl. Psych. 
Berthold Meier “Wenn Kinder/Jugendliche 
mit Diabetes auf stur schalten”, Gesprächs¬ 
raum. 

Stadtlnfo 
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Druck: 
Süddeutscher Zeitungsdienst 
73430 Aalen, Bahnhofstraße 65. 
Erscheint wöchentlich mittwochs. 

A, 



Stac Info 
Amtsblatt der Stadt Aalen | 

Stadt Aalen 

Mittwoch, 
7. März 2001 

Ausgabe Nr. 10 

4WJ 
Volkshochschule Gottesdienste 

Öffentliche Bekanntmachungen 

Landtagswahlen 

Wahlbekanntmachung 
1. Am Sonntag, 25. März 2001 findet die 

Wahl zum 13. Landtag von Baden- 
Württemberg statt Die Wahlzeit dau¬ 
ert von 8 Uhr bis 18 Uhr. 

2. Die Stadt Aalen ist in 66 allgemeine 
Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbe¬ 
nachrichtigungen, die den Wahlberech¬ 
tigten bis zum 4. März 2001 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der/ 
die Wahlberechtigte zu wählen hat. Die 
Briefwahlvorstände treten zur Ermitt¬ 
lung des Briefwahlergebnisses um 18 
Uhr im Rathaus Aalen, Marktplatz 30, 
zusammen. 

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetra¬ 
gen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen 
Wahlschein hat (siehe Nr. 4). Die Wäh¬ 
ler haben ihre Wahlbenachrichtigung 
und einen amtlichen Personalausweis 
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden. Gewählt wird 
mit amtlichen Stimmzetteln in amt¬ 
lichen Wahlumschlägen. Jede/r Wäh¬ 
ler/in erhält bei Betreten des Wahlraumes 
Stimmzettel mit Umschlag ausgehändigt. 
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine 
Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme 
in der Weise ab, dass er/sie auf dem 
Stimmzettel in einen der hinter den 
Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein 
Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art 
der Kennzeichnung des Stimmzettels 
eindeutig zu erkennen gibt, für welchen 
Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden 
will. Es wird besonders daraufhingewie¬ 
sen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, 
wenn der Stimmzettel eine Änderung, ei¬ 
nen Vorbehalt oder einen beleidigenden 
oder auf die Person des Wählers/der 
Wählerin hinweisenden Zusatz enthält, 
wenn sich in dem Wahlumschlag sonst 
eine derartige Äußerung befindet oder 
wenn der Wahlumschlag gekennzeich¬ 
net ist. 
Der Stimmzettel muss von dem Wähler/ 
der Wählerin in einer Wahlzelle des 
Wahlraumes gekennzeichnet und in den 
Wahlumschlag gelegt werden. 

4. Wähler und Wählerinnen, die einen 
Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem belie¬ 

bigen Wahlbezirk dieses Wahl¬ 
kreises 
oder 

b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
sich vom Bürgermeisteramt einen amt¬ 
lichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und sei¬ 

nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen blauen Wahlumschlag) 
und dem Wahlschein (mit der unter 
schriebenen Versicherung an Eides statt) 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief¬ 
umschlag angegebenen Stelle übersen¬ 
den, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abge 
geben werden. 

5. Der/Die Wahlberechtigte kann seine/ 
ihre Stimme nur persönlich abgeben. 
Wer nicht lesen kann oder durch körper¬ 
liche Gebrechen gehindert ist, seine Stim¬ 
me allein abzugeben, kann sich der Hil¬ 
fe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie von der 
Stimmabgabe eines/einer anderen erlangt 
hat. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein un¬ 
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
einer Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf 
gesetzbuches). 

6. Die Wahlhandlung sowie die anschlie¬ 
ßende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
dies ohne Beeinträchtigung des Wahl¬ 
geschäfts möglich ist. 

Aalen, 7. März 2001 
Bürgermeisteramt 
gez. Pfeifle 
Oberbürgermeister 

Wahlkreis 26 Aalen 
Bei der Landtagswahl am Sonntag, 25. 
März 2001 werden in den Wahlbezirken 

42 (Rathaus Fachsenfeld, 
Unterrichtsraum Freiwillige Feuer¬ 

wehr, Waiblinger Straße 1) 
und 

71 (Grundschule Waldhausen, 
Nebengebäude, Hochmeisterstraße 14) 
wahlstatistische Auszählungen nach Ge¬ 
schlecht und Geburtsjahresgruppen der 
Wählerinnen und Wähler durchgeführt. 
Hierfür werden Stimmzettel verwendet, aus 
denen das Geschlecht und die Geburts¬ 
jahresgruppe der Wählerin und des Wäh¬ 
lers zu erkennen sind; andere Stimmzettel 
sind in diesen Wahlbezirken nicht zugelas¬ 
sen. Das Verfahren ist in § 58 Absatz 2 Satz 
5 in Verbindung mit § 37 Abs. 1 Satz 3 
und § 38 Abs. 1 Satz 3 des Landtagswahl¬ 
gesetzes geregelt. Es ist sichergestellt, dass 
das Wahlgeheimnis nicht verletzt wird. 
Nähere Informationen erhalten Sie von der 
Stadtverwaltung Aalen, Rathaus, 2. Stock, 
Zimmer-Nr. 208 oderTel.-Nr. 52-1208. 

Aalen, 7. März 2001 
Bürgermeisteramt 
gez. Pfeifle 
Oberbürgermeister 

Teileinziehung von öffentlichen 
Verkehrsflächen 

Karlsplatz Wasseralfingen 
Gemäß Beschluss des Verwaltungs- und Fi¬ 
nanzausschusses des Gemeinderates vom 
17. Januar 2001 wird nach § 7 des Straßen¬ 
gesetzes für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 11. Mai 1992 (GBl. S. 330, 
berichtigt S. 683), geändert durch Art. 7 des 
Gesetzes vom 18. Dezember 1995 (GBl. 
S. 29), zur Ausweisung einer Fußgänger¬ 
zone auf dem Karlsplatz in Wasseralfingen 
folgende öffentliche Verkehrsfläche als für 
den öffentlichen Verkehr entbehrlich teile¬ 
ingezogen: 
Karlsplatz in Wasseralfingen zwischen der 
Eugenstraße, der Pestalozzistraße und der 
Wilhelmstraße. 

Die Widmung der vorgenannten Straßen¬ 
fläche des Karlsplatzes ist dahingehend ein¬ 
geschränkt worden, dass sie nicht mehr 
dem allgemeinen Fahrzeugverkehr zur 
Verfügung steht. Ausgenommen hiervon 
ist der Andienungsverkehr, der sonstige 
berechtigte Verkehr sowie der Radverkehr. 
Gegen die Teileinziehung ist als Rechtsbe¬ 
helf der Widerspruch zulässig. Dieser ist 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung Aalen, Marktplatz 30, 
73430 Aalen, einzulegen. 

Bürgermeisteramt Aalen 
gez. Pfeifle, 
Oberbürgermeister 

Versorgungsamt Ulm Landwirtschaft 
Sprechtag 
Das Versorgungsamt Ulm hält am Don¬ 
nerstag, 5. April 2001 vormittags von 9 
bis 12 Uhr im Landratsamt Aalen, Stutt¬ 
garter Str. 41, kl. Sitzungssaal im EG ei¬ 
nen auswärtigen Sprechtag ab. Das Versor¬ 
gungsamt berät in allen Fragen des Sozia¬ 
len Entschädigungsrechts (Kriegsopfer¬ 
versorgung, Opferentschädigung, Impf¬ 
entschädigung) u. des Schwerbehinderten¬ 
rechts, verlängert Schwerbehindertenaus¬ 
weise u. nimmt Anträge entgegen. Vorhan¬ 
dene Unterlagen können auf Wunsch zum 
Sprechtag mitgebracht werden, wenn dies 
dem Versorgungsamt Tel.: 0731/189-0 
unter Angabe des Aktenzeichens bis späte¬ 
stens 3. April 2001 mitgeteilt wird. 

Bebauungspläne 
Bohl-Hofstätt 
Aufstellung eines Bebauungsplanes 
“Änderung des Bebauungsplanes Plan 
Nr. 03-03/1 “Bohl-Hofstätt II” im Plan¬ 
bereich 03-03, Plan Nr. 03-03/4 in Aa¬ 
len 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 11.12.2000 die Aufstel¬ 
lung eines “Änderungs-Bebauungsplanes 
für den Bereich Bohl-Hofstätt 11”, Plan Nr. 
03-03/4 in Aalen beschlossen. 

^^S^i^Hopfenstraß} 

Über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung werden die Bürger am Mittwoch, 
14. März 2001 um 17 Uhr im kleinen Sit¬ 
zungssaal des Rathauses der Stadt Aalen, 
Marktplatz 30,73430 Aalen, unterrichtet. 
Interessierten Bürgern wird dabei Gelegen¬ 
heit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
Bürgermeisteramt Aalen 
- Dezernat II - 
gez. Steinbach, Bürgermeister 

Hundesteuer 
Meldepflicht für 

Hundehaltungen 
Die Hundesteuer wird aufgrund von Ver¬ 
ordnungen der Länder im ganzen Bundes¬ 
gebiet erhoben. a 
Sie ist also eine Pflichtsteuer, zu deren Er¬ 
hebung die Gemeinden kraft Gesetzes ver¬ 
pflichtet sind. Die einheitliche Erhebung 
der Hundesteuer ist schon aus übergeord¬ 
neten Gründen der Hygiene und der öffent¬ 
lichen Gesundheitspflege erforderlich, um 
den mit einer unkontrollierbaren Vermeh¬ 
rung der Hundehaltungen verbundenen 
Gefahren der Allgemeinheit entgegenzu¬ 
wirken. Dieser Gesichtspunkt gilt schon seit 
Jahrzehnten für die Erhebung der Hunde¬ 
steuer als Pflichtsteuer in ganz Deutsch¬ 
land. 
Der überwiegende Teil der Bürger die Hun¬ 
de halten kommen dieser Verpflichtung 
nach. Sie kritisieren aber immer wieder zu 
Recht im Hinblick auf die Rechtsgleich¬ 
heit und Steuergerechtigkeit, dass viele 
Mitbürger ihre Hunde nicht ordnungsge¬ 
mäß versteuern. 
Um diesen Erfordernissen nachzukommen 
möchte die Stadt Aalen natürlich alle Hun¬ 
dehalter feststellen. 
Im Hinblick auf die Gleichbehandlung al¬ 
ler steuerpflichtigen Hundehalter bitten wir 
die Be völkerung um Mithilfe bei der Fest¬ 
stellung von nicht versteuerten Hunden. 
Hundehalter, von denen bekannt ist dass 
sie ihre Hunde nicht versteuert haben, oder 
die Hundehalter, deren Hunde keine 
Hundesteuermarken tragen, können Sie der 
Steuerabteilung (Telefon: 07361/52- 
1214) der Stadtverwaltung Aalen melden. 
Dies trägt zu mehr Steuergerechtigkeit bei 
und rechtfertigt auch die Auszahlung von 
Prämien, wenn Mitteilungen zur Versteue¬ 
rung von seither nicht gemeldeten Hunde¬ 
haltungen führen. 
Darüber hinaus wird daraufhingewiesen, 
dass Hundehalter die der Verpflichtung zur 
Anmeldung ihrer Hunde nicht nachkom- 
men wegen Ordnungswidrigkeit bzw. Steu¬ 
erhinterziehung belangt werden können. 

Gemeinsamer Antrag 
Die landwirtschaftlichen Ortsvereine 
Ebnat, Waldhausen, Elchingen u. Neres- 
heim veranstalten mit dem Amt für Land¬ 
wirtschaft Ellwangen am Donnerstag, 8. 
März 2001, 20 Uhr, Gasthaus Lamm in 
Aalen-Ebnat einen Informationsabend zum 
Gemeinsamen Antrag. Bei den verschiede¬ 
nen Fördermaßnahmen haben sich zum 
Teil gravierende Änderungen der Förder¬ 
tatbestände ergeben. Karl-Johann van Eeck 
vom Amt für Landwirtschaft wird die 
Neuerungen der Programme vorstellen und 
erläutern. Alle Landwirte und Bäuerinnen, 
auch der angrenzenden landwirtschaftli¬ 
chen Ortsvereine, sind zu dieser Versamm¬ 
lung sehr herzlich eingeladen. 

Museen 

Mittwoch, 7. März 2001 
Einführung: Gehirn- und Gedächtnis¬ 
training MAT, Mentales Aktivierungs-Trai¬ 
ning nach Prof. Fischer/Dr. Lehrl, G. Leo, 
18.15 Uhr, Torhaus; 
Donnerstag, 8. März 2001 
Initiativkreis Integration: Integration ge¬ 
stalten!, Gesprächsleitung: Dr. J. Jeschke, 
19 Uhr, Torhaus; 
Progressive Muskelentspannung, 
Schnupperstunde, C. Brüggert, 20 Uhr, 
Torhaus. 
Freitag, 9. März 2001 
Theater in englischer Sprache: Prejudice, 
Round Table Players, 19 Uhr, T orhaus; 
Autogenes Training, Schnupperstunde, 
G. L. Huber, 18 Uhr, Torhaus. 
Samstag, 10. März 2001 
Theater in englischer Sprache: Prejudice, 
Round Table Players, 19 Uhr, Torhaus; 
Montag, 12. März 2001 
Informationsabend zu Kreativurlaub in 
der Provence: “Skulpturen aus Muschel¬ 
kalk” und “Zeichnen, Malen, Drucken”, 
Ingo Hoffmann, 19 Uhr, Torhaus; 
Informationstermin zum Vorbereitungs¬ 
lehrgang für die IHK-Prüfung: Büro¬ 
kauffrau/Bürokaufmann od. Industriekauf¬ 
frau/Industriekaufmann, 19 Uhr, Torhaus; 
Dienstag, 13. März 2001 
Abendseminar: Mediation, als Alternati¬ 
ve bei Trennung und Scheidung, F. Winkler 
A. Beck, 20 Uhr, Torhaus; 
Live-Dia-Vortrag in Überblendtechnik: 
Das Wallis, eisgepanzerte Berge über grü¬ 
nen Wiesen, Wandemngen, Kultur, Bestei¬ 
gung klassischer Gipfel vom Weißhom bis 
zumMatterhom,U. Ley, 20 Uhr, Torhaus; 

Mittwoch, 14. März 2001 
Die Grille und der Maulwurf, Volks¬ 
hochschule, Torhaus, 15 Uhr; 

Donnerstag, 15. März 2001 
Vortrag: Kreatives Patchwork Design, 
Volkshochschule, Torhaus, 16 Uhr. 

Katholische Kirchen: Marienkirche: So. 
9 Uhr Eucharistiefeier (Kanzeltausch), 11 
Uhr Eucharistiefeier-Kinderkirche im Ge¬ 
meindehaus (Kanzeltausch), 18 Uhr An¬ 
dacht; St. Michaels-Kirche (Pelzwasen): 
Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse, So. 11 Uhr 
Eucharistiefeier der Kroaten; St. Au¬ 
gustinus-Kirche (Triumphstadt): So. 19 
Ühr Eucharistiefeier (Kanzeltausch); St. 
Elisabeth-Kirche (Grauleshof): So. 10 
Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfei 
er; Heilig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): Sa 
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst, Do 
18.30 Uhr Eucharistiefeier; Salvator 
kirche: Fr. 8.30 Uhr Eucharistiefeier, So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mo. 19 Uhr 
Eucharistiefeier; Peter- u. Paul-Kirche 
(Heide): So. 9.15 Uhr Eucharistiefeier, Di. 
19 Uhr Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: 
So. 8.30 Uhr Kommunionfeier, Mi. 19 Uhr 
Kommunionfeier; St. Bonifatius-Kirche 
(Hofhermweder): Sa. kein Gottesdienst, So. 
9 Uhr Eucharistiefeier; St. Thomas (Unter¬ 
rombach): Sa. kein Gottesdienst), So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier gestaltet als Jugend¬ 
gottesdienst; Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 9.20 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Kapelle St. Elisabeth: 8.45 
Uhr am 3. So. i. M. Gottesdienst; Jo¬ 
hanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss; Markuskirche 
(Hüttfeld): So. 10.30 Uhr; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr; Ostalb¬ 
klinikum: So. 9.30 Uhr Gottesdienst, je¬ 
den 3. So. i. M. oek. Gottesdienst; Peter- 
u. Paul-Kirche: So. 10.30 Uhr jeden letz¬ 
ten So. i. M. um 9.15 Uhr oek. Gottesdienst; 
Christuskirche (Unterrombach): So. 9.30 
Uhr Gottesdienst mit Goldener Konfirma¬ 
tion; Martin-Luther-Saal (Hofherrn¬ 
weiler): So. 10.30 Uhr Gottesdienst. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 
dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte 

der Tageszeitung. 

Begegnungsstätte Bürgerspital 
Hilfe und Pflege zu Hause 
Beim 1. Ratgebertag am Donerstag, 8. 
März 2001 in der Begegnungsstätte 
Bürgerspital informieren der Medizini¬ 
sche Dienst, die AOK Ostalb und das 
Kreissozialamt über die Umsetzung der 
vorgegebenen, gesetzlichen Rahmenbe¬ 
dingungen der Pflege-und Sozialversi¬ 
cherungen in die Praxis. 
Es wird in Fallbeispielen vorgestellt, wie 
eine Begutachtung abläuft und nach wel¬ 
chen Kriterien die Zuordnung in die Pflege¬ 
stufen erfolgt. Es werden über die verschie¬ 
denen Leistungen der Pflegeversicherung 
vorgestellt und informiert, welche Ver¬ 
sicherungszeiten müssen erfüllt sein und 

wer ist pflegebedürftig ist. Wenn sich die 
Kombination von Geld- und Sachleistun¬ 
gen lohnt. Welche Kriterien müssen gege¬ 
ben sein um zusätzliche Hilfe vom Sozial¬ 
amt zu erhalten ? 

Sie erfahren aus erster Hand Tips und Rat¬ 
schläge für die Betreuung und Versorgung 
zu Hause. 

Programm: 
14 Uhr - Von der Antragsstellung zur 
Begutachtung; 

14.50 Uhr - Leistung der Pflegever¬ 
sicherungen; 

15.45 Uhr - Pflegeleistungen der Kran¬ 
kenkasse und Sozialhilfe. 

Kleider-Basars Altkleidersammlung 
Samstag, 10. März 2001 
“Börse rund ums Kind” - Elternbeirat 
und die Eltern des Städt. Kindergartens im 
Greut veranstalten von 13 bis 16 Uhr eine 
Börse rund ums Kind. Anmeldung und 
Infos unter Telefon: 07361/6040. 
Frühjahr- und Sommer-Frauen-Klei- 
der-Basar, von 10 bis 13 Uhr. Aufwind 
Kinderzentrum, Bertha-von Suttner-Weg 2, 
73431 Aalen-Grauleshof.Infos zum Basar: 
Telefon: 07361/35193 oder 07361/33836. 

Samstag, 10. März 2001 
Kleidersammlung des Malteser-Hilfs¬ 
dienstes e. V. im gesamten Altkreis Aalen. 
Altkleider und Schuhe werden in Aalen mit 
sämtlichen Teilorten, sowie sämtl. Gemein¬ 
den des Altkreises Aalen eingesammelt. Die 
Kleidersäcke sollten ab 8 Uhr gut sichtbar 
am Straßenrand bereitgestellt werden. Soll¬ 
ten die Kleider bis 17 Uhr nicht abgeholt 
worden sein, bittet der MHD um telefoni¬ 
sche Reklamation, Telefon: 939411. 
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Kostenlose Führung durchs 

Museum am Markt! 
Am kommenden Sonntag, 11. März 2001 
um 15 Uhr informiert das Museum am 
Markt über 10 000 Jahre Geschichte im 
Aalener Raum. 

Wozu ist eine Halsgeige da? Woher stammt 
der Name Aalen? Wie sah die Stadt vor 200 
Jahren aus? Wie erging es Schubart in 
Blaubeuren? Diese und andere Fragen be¬ 
antwortet ein Rundgang durchs Museum 
am Markt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Nur der übliche Eintritt von 4 
DM bzw. 3 DM ist zu zahlen. 
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Rügener Heilkreide & Teilmassage j 
Die Kreide-Ganzkörperpackung im Soft- 
Pack stellt, wegen ihrer reinweißen Farbe 
und feincremigen Struktur, ein besonderes 

Mittel zur Hautreinigung und zur 
thermischen Anwendung dar. 

Tel. (0 73 61)94 93- 16 
www.Limes-thermen.de Stadtwerke Aalen 

LIMES-THERMEN AALEN 
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Stellenbörse 
Besucherbergwerk Tiefer Stollen 

Für den Bereich Asthmatherapie im 
Besucherbergwerk 'Tiefer Stollen” su¬ 
chen wir zum frühestmöglichen Zeit¬ 
punkt 

eine Mitarbeiterin/ 
einen Mitarbeiter 

(Kennziffer 8001/4) 
für Verwaltungsaufgaben. 

Es handelt sich um eine Teilzeitbe¬ 
schäftigung im Umfang von derzeit rd. 
85 % einer Vollbeschäftigung. Das Be¬ 
schäftigungsverhältnis ist zunächst befri¬ 
stet im Rahmen einer Mutterschafts¬ 
vertretung. 
Das Aufgabengebiet umfasst neben all¬ 
gemeinen Aufgaben, wie z. B. Schriftver¬ 
kehr und Telefondienst: 
* Patienten- und Therapieverwaltung, 
* Personal verwaltung, 
* Organisation und Durchführung von 

Kinderkuren 
* Buchhaltung und Abwicklung der 

Bargeldkasse, 
* Mitarbeit bei Werbemaßnahmen, 
* im Vertretungsfall die Mitarbeit im 

Kassenbereich des Besucherbergwerks. 
Die Bewerberinnen und Bewerber soll¬ 
ten über eine abgeschlossene Ausbildung 
in einem anerkannten Büro- bzw. kauf¬ 
männischen Beruf sowie Eigenschaften 
wie Kontaktfreudigkeit und Selbst¬ 
ständigkeit verfügen. Ein gewandtes und 
freundliches Auftreten sowie Aufmerk¬ 
samkeit im Umgang mit den zahlreichen 
Kunden setzen wir voraus. 
Die Beschäftigung erfolgt auf Grundla¬ 
ge des Bundes-Angestellten-Tarifvertra- 
ges (BAT). Wir bieten ein leistungsge¬ 
rechte Vergütung sowie die im öffentli¬ 
chen Dienst übl. sozialen Leistungen. 
Für Fragen steht Ihnen Susanne Kauf¬ 
mann vom Touristik-Service Aalen un¬ 
ter der Telefon: 07361/52-2361 zur Ver¬ 
fügung. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten 
Sie bitte unter Angabe der Kennziffer in¬ 
nerhalb von zwei Wochen nach Erschei¬ 
nen dieser Anzeige an die Stadtverwal¬ 
tung Aalen, Personalamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen. 

Für unser Besucherbergwerk “Tiefer 
Stollen” suchen wir zum frühestmögli¬ 
chen Zeitpunkt 

eine/n Mitarbeiter/in 
(Kennziffer 8001/1) 

als Besucherführerin. 

Bei der Stelle handelt es sich um eine Teil¬ 
zeitbeschäftigung im Umfang von rund 
75%. 
Das Besucherbergwerk Tiefer Stollen ist 
ein touristisches Aushängeschild unserer 
Stadt und kann jährlich mehr als 60.000 
Besucher verzeichnen. Aufgabe unserer 
neuen Mitarbeiterin/unseres neuen Mit¬ 
arbeiters wird es sein, Besuchergruppen 
bis zu 32 Personen durch das Bergwerk 
zu führen und an den verschiedenen Sta¬ 
tionen innerhalb des Bergwerks Erläute¬ 
rungen zur Geschichte des Bergbaus und 
der Abbaumethoden in der Region zu 
geben. 

Weiter suchen wir eine/n 

eine/n Mitarbeiter/in. 

(Kennziffer 8001/2) 

für den Bereich Souvenirverkauf/Schutz¬ 
kleidung. 
Es handelt sich um eine Teilzeitbe¬ 
schäftigung im Umfang von 50 % einer 
Vollbeschäftigung. 
Zum Aufgabengebiet gehört die Ausga¬ 
be und Rücknahme der Schutzkleidung 
für die Besuchergruppen einschließlich 
der Reinigung der Schutzhelme sowie der 
Souvenirverkauf mit der üblichen Kas¬ 
sentätigkeit. 

Wenn Sie über eine abgeschlossene Aus¬ 
bildung in einem anerkannten Büroberuf 
verfügen, freuen wir uns auf Ihre Bewer¬ 
bung. 

Für beide Stellen gilt: 
Auf die Arbeitsverhältnisse findet jeweils 
der Bundesmanteltarifvertrag für Arbei¬ 
ter gemeindlicher Verwaltung und Betrie¬ 
be Anwendung. Außerdem bieten wir die' 
im öffentlichen Dienst üblichen sozialen 
Leistungen. 

Die Beschäftigung erfolgt in jedem Jahr 
ausschließlich während der Besucher¬ 
saison, d. h. in der Regel von Ende März 
bis Anfang November. 

Wir suchen Personen, denen der Umgang 
mit den Besucherinnen und Besuchern 
Spaß macht. Gute Umgangsformen, 
Einfühlungs- und Durchsetzungsvermö¬ 
gen setzen wir voraus. 

Die Arbeitseinsätze erfolgen auch an Wo¬ 
chenenden und Feiertagen und werden 
durch einen Dienstplan geregelt. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen richten Sie bitte un¬ 
ter Angabe der Kennziffer innerhalb von 
2 Wochen nach Erscheinen dieser Anzei¬ 
ge an die Stadt Aalen, Personalamt, Post¬ 
fach 17 40, 73407 Aalen. Für Fragen 
steht Ihnen Fritz Rosenstock unter der Te¬ 
lefonnummer 07361/970249 gerne zur 
Verfügung. 

Bergwerksführerlnnen 
gesucht 

Das Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ 
in Aalen-Wasseralfingen öffnet dem¬ 
nächst seine Pforten bereits zur 15. Sai¬ 
son. Es werden ca. 60 000 Besucher er¬ 
wartet, die von Bergwerksführerlnnen 
durch die ehemalige Eisenerzgrube “Wil¬ 
helm” geführt werden. 
Für diese Tätigkeit suchen wir noch ge¬ 
schichtlich Interessierte, denen der Um¬ 
gang mit Menschen Spaß macht (sich 
auch nicht vor dem Berggeist fürchten) 
und die sich gerne etwas dazu verdienen 
möchten. Der Einsatz erfordert auch die 
Bereitschaft zum Wochenenddienst und 
ist besonders für Studentinnen, Studen¬ 
ten, Hausfrauen und Rentner geeignet. 
Sie sind interessiert? Dann sollten Sie sich 
gleich mit dem Betriebsleiter des “Tiefen 
Stollen” Fritz Rosenstock (Tel. 07361/ 
970269) in Verbindung setzen. 

_Frauen_ 
Mittwoch, 7. März 2001 
Entspannung und Körperwahrneh¬ 
mung. Abendseminar mit I. Schneider, 
VHS Aalen, Bürgerhaus Wasseralfingen, 
VHS-Raum 2,19.30 bis 21 Uhr; 
Ab Mittwoch, 7. März 2001 
“Muttersein - Lust und Frust” Ge¬ 
sprächskreis, mit U. Richter, 5 x, VHS Aa¬ 
len, Torhaus, Clubraum 3,20 bis 22 Uhr; 
Luna Yoga für Fortgeschrittene, Kurs 
mit H. Köhler, 10 x, VHS Aalen, Alte 
Friedensschule Unterkochen, Yoga-Raum, 
20 bis 21.30 Uhr; 
Donnerstag, 8. März 2001 
Internationaler Frauentag, “...her mit 
dem ganzen Leben”, Vortrag mit Dr. Bri¬ 
gitte Geißel, Lehrbeauftragte an der TU 
Berlin. Rathaus Aalen, kleiner Sitzungssaal, 
18 Uhr. 

Stadtbibliothek 
“Kleine Hände-krummer Rücken” 
Seit Montag, 5. März 2001 sind in der 
Stadtbibliothek Aalen zwei Ausstellungen 
zu sehen, die über Kinder in anderen Län¬ 
dern informieren. Die UNICEF-Ausstel- 
lung stellt umfassend das weltweite Pro¬ 
blem Kinderarbeit dar. Neben den Bild¬ 
beispielen werden auch Lösungsansätze 
aufgezeigt. 

Für Schulklassen, bevorzugt ab Klasse 4, 
bietet Frau Schäfer von UNICEF, die selbst 
in Indien war, Führungen durch die Aus¬ 
stellung an. Anmeldung unter Tel. 07171/ 
67719oder 07173/13195. 
Die parallel laufende Buchausstellung 
“Kinder der Welt” nimmt Groß und Klein 
mit auf eine Entdeckungsreise in fremde 
Länder und zeigt, wie Kinder dort leben, 
spielen, feiern und arbeiten. 
Die Ausstellungen können bis Samstag, 31. 
März 2001 während den üblichen Öff¬ 
nungszeiten besucht werden. 

Verloren - Gefunden 

1 Damengliederuhr, Fundort: Unterkochen, 
Richtung Kocherursprung; 1 Herrenfahr¬ 
rad, Fundort: Baustelle “Spagenfeld” bei 
Gartenstraße; 1 Brillenetui, Fundort: 
Bürgeramt; 1 silberne Uhr, Fundort: 
Pflaumbach; 1 Faschingspistole, Fundort: 
Einkaufszentrum Comet. 
Zu erfragen beim FundamtAalen, Tele¬ 
fon: 07361/52-1081. 

Veranstaltungen 
Donnerstag, 8. März 2001 
Paarspaltereien - Maul- und Clown¬ 
seuche, Kulturamt der Stadt Aalen, Stadt¬ 
halle, 20 Uhr; 

Fr., 9. März bis Mo., 16. April 2001 
Ausstellung Tassilo Mozer/Isa Dahl, Er¬ 
öffnung: 9. März, 19.30 Uhr, Kulturamt, 
Rathaus-Galerie Aalen; 

Samstag, I0./Sonntag, 11. März, 2001 
Renova-Messe, Stadthalle, ab 10 Uhr; 

Sonntag, 11. März 2001 
Stunde der Kirchenmusik, Ev. Kirchen¬ 
gemeinde, Stadtkirche Aalen, 17 Uhr; 
Aalener Kneipentour, Innenstadt Aalen, 
ab 20 Uhr; 

Montag, 12. März 2001 
Cafe Nostalgie, im Samariterstifts Aalen, 
Jahnstraße 8, 15 Uhr, Erzählnachmittag 
zum Thema: “Goldammoniten und Ich- 
tyosaurier - Fossilien der Ostalb aus dem 
Meer der Vorzeit”. Referent: Ulrich 
Sauerbom; 

Mittwoch, 14. März 2001 
Vortrag: Steuerberaterkammer Stutt¬ 
gart, Stadthalle, 14 Uhr; 
Informationstreffen “Patienten mit 
Erythematodes gesucht”! im AOK- 
Gesundheitszentrum EHwangen, 19 Uhr. 
Nähere Informationen unter Telefon: 
07961/565499; 

Donnerstag, 15. März 2001 
Musical “West-Side-Story”, Stadthalle 
Aalen, Alber Konzertdirektion, 20 Uhr. 

Zu verschenken: 
1 Fahrradanhängergestell, Telefon: 07367/ 
7627; 

1 Hauseingangsüberdachung, trapezförmig 
(2 m/1,5 m/1,Im) aus Alu und Glas, braun, 
Telefon: 07361/41869; 

1 Wohnzimmerschrankwand, Eiche/rusti¬ 
kal, 1 Esszimmergarnitur, Telefon: 0175/ 
1610177; 

1 Rodel-Bob, öSitzer mit Lenker, Telefon: 
07361/31273; 

2 Drehsessel, blau, 1 Couchtisch (0,75 m 
x 1,20 m), ausziehbar, Telefon: 07361/ 
72798; 

1 verstellbarer Lattenrost, 0,90 m x 1,9 m, 
Telefon: 07361/33496; 

1 Kinderbett, 1,40 m x 0,7 m, 1 Servierwa¬ 
gen, Telefon: 07361/64337; 

1 Brautkleid, Gr. 44, 1 Kohleofen, Tele¬ 
fon: 07361/41958. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Fr., 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aa¬ 
len, Tel. 07361/52-1130. Nur Angebote 
aus dem Stadtgebiet Aalen werden ver¬ 
öffentlicht! 

Altpapiersammlungen 
Straßensammlungen Bauhof: 
Freitag, 9. März 2001 
Hirschbach, Taufbach, Grauleshof, Gal¬ 
genberg, Himmlingen. 
Freitag, 16. März 2001 
Zochental, Industriegebiet West 
Das Altpapier ist am Abfuhrtag ab 7 Uhr 
windsicher verpackt und gut sichtbar am 
Straßenrand bereitzustellen. Kartonagen 
von Gewerbebetrieben werden nicht mit¬ 
genommen ! 

Straßensammlungen Vereine: 
Samstag, 10. März 2001 
Dewangen, Kolping / Ministranten. 

Bringsammlung: 
Samstag, 10. März 2001 
Ebnat von 9 bis 12 Uhr, DRK Ebnat. Fest¬ 
platz Thurn- und Taxis-Straße. 

Montag. 12, März, ab 20 Uhr: 

12. Irische Nacht in Fachsenfeld 
Irland Fans können sich freuen: Am 
Montag, 12. März, ab 20 Uhr wird in 
der Festhalle Fachsenfeld der Irische 
Nationalfeiertag “St. Patrick's Day” 
wieder mit Folk-Musik und Guinness 
gefeiert. 
Den Auftakt machen GAN AM, drei Musi¬ 
ker, die mit ihrem virtuosen Spiel auf Ban¬ 
jo, Fiddle, Gitarre, Bodhran und Tin Whistle 
begeistern, aber auch ruhige Balladen in ih¬ 
rem Programm haben. 
Sehr schnelle und dynamische Tanzmusik 
gibt es dann bei Jenniffer Roland & friends. 
Ihre neue CD trägt den schönen Namen 
“Wings”, Fiddlemusik, die Flügel verleiht. 
Begleitet wird die junge Jenniffer von ih¬ 

rer Schwester Karen am Piano und Al 
Bennett an Bass und Gitarre. 
Bei der sechsköpfigen Band SKIDOO mit 
Celtic Rock ist Partytime angesagt. Bereits 
1995 und 1996 wurde die Band aus Man¬ 
chester bei ihren Auftritten in Fachsenfeld 
begeistert gefeiert. 

Danach geht es dann nahtlos über zur schon 
legendären Festival-Session, bei der alle 
Musiker gemeinsam auf der Bühne noch¬ 
mals so richtig einheizen werden. 

Karten gibt es im Vorverkauf beim Touri¬ 
stik-Service Aalen, Telefon: 07361/52- 
2359 und bei den Geschäftsstellen Fach¬ 
senfeld und Dewangen. 

Hip Jazz: Ronny Jordan 
Ronny Jordan glückte, was oft misslang: 
die Integration von Jazz, Funk und 
Hip Hop. 
Der großartige Gitarrist steht mit beiden 
Beinen in der Tradition eines Wes Mont- 
gomery, dessen cool-reduzierte Gitarre er 
mit dem Groove der zeitgenössischen 
schwarzen Musik spielt, die für ihn von 
seinenjamaicanischen Wurzeln bis zu der 
Kunst der New Yorker DJs reicht. Nach sei¬ 
ner ersten Platte wurde er von Rapper Guru 
zu dessen epochalen Projekten Jazzmatazz 
und II geladen. Heute, nach 4 eigenen Al¬ 
ben, hat er noch mehr Klasse und das Güte¬ 
siegel Blue Note Recording Artist. 
Ronny Jordan am Dienstag, 20. März 
2001 um 20 Uhr im Cafe Magazine 
inAalen. Karten für alle Veranstaltungen 
gibt es an den bekannten Vorverkaufsstel¬ 
len, telefonisch unter 07361/ 64158 oder 
pere-mail: mehlo@t-online.de! 

Termine 
der Projekt¬ 
gruppen 
Die Projektgruppe Land¬ 
schaftsentwicklung trifft 
sich am Donnerstag, 
8. März 2001 um 19 Uhr im “Küfer- 
stüble” in Aalen. Themen des Abends sind 
Umweltindikatoren im Ökobudgetkonzept. 
Interessierte sind zu den Treffen herzlich 
eingeladen. 
Aufruf an alle Fachfirmen für Solar¬ 
technik. Am Donnerstag, 5. April 2001 
findet um 19.30 Uhr im Paul-Ulm- 
schneider-Saal der VHS Aalen ein Vortrag 
über “Solarthermie - Warmes Wasser von 
der Sonne” statt. Vortragender ist Dipl.- 
Ing.(FH) Armin Ehrmann vom Grünflä¬ 
chen- und Umweltamt der Stadt Aalen. Im 
Anschluss haben Aalener Fachbetriebe die 
Möglichkeit, ihre Produkte und Leistungs¬ 
fähigkeit kurz vorzustellen; interessierte 
Fachbetriebe werden deshalb gebeten, sich 
mit Armin Ehrmann (Tel. 07361 /52-1611) 
in Verbindung zu setzen. Organisiert wird 
der Abend vom Arbeitskreis Regenerative 
Energien der Projektgruppe Energietisch 
des Aalener Agenda 21-Prozesses. Das 
nächste Treffen des Arbeitskreises ist am 
Dienstag, 13. März 2001 um 17.30 Uhr, 
Rathaus Aalen, Zi. 340, Rudi Kaufmann. 

“Ronny Jordan” 

“Einblicke” -10 Jahre 
VEX.LEG. VIII. AVG 
Am Sonntag, 11. März 2001 um 11 Uhr 
eröffnet Erster Bürgermeister Dr. 
Schwerdtner im Limesmuseum die neue 
Sonderausstellung “Einbhcke”. Die von der 
Interessengemeinschaft für experimentel¬ 
le Archäologie und Geschichtsdarstellung 
konzipierte Ausstellung öffnet den soge¬ 
nannten “Blick hinter die Kulissen”. 
Welche Gründe bringen Menschen dazu 
sich viele Wochenenden im Jahr in Tuni¬ 
ka, Toga oder Kettenhemd zu präsentieren 
und andern etwas über die Römer zu er¬ 
zählen? Was sind die Mittel und Möglich¬ 
keiten sowie Chancen und Grenzen der 
experimentellen Archäologie und Ge¬ 
schichtsdarstellung? Neben der Erörterung 
dieser Fragen und Themen wird in der Aus- 
stellungjdas breite Spektrum der von der 
Legio VlII Augusta wiederbelebten Pro¬ 
vinzialrömischen Geschichte gezeigt. 
Die Ausstellungseröffnung wird von der 
Gruppe FEDANS mit keltischer/römischer 
Musik umrahmt. Um 14.30 hält Mario 
Becke, vom Saalburgmuseum einen Fest¬ 
vortrag zum Thema “Römische Archäo¬ 
logie in Deutschland und Ihre museale Prä¬ 
sentation”. 

Außerdem werden museumspädagogische 
Aktionen angeboten und auch das “Mu¬ 
seumscafe” hat geöffnet. 

Chat mit Bürgermeister 
Dr. Schwerdtner 
Mittwoch, 7. März 2001, ab 19 Uhr 


